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« > Vel der Kreiskommunaloerwaltung in Mähr.-Schönbera «
^ (Sudetengau). Ortsklasse 0 (Ortsklasse L steht in Aussicht), ist W

die Stelle des WM

8 Leiters der Kreillllmmunallllsse 8
^ sofort zu besetzen. Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 4c 2 mit ^
M , nicht ruhegehaltsfähiger Zulage von 600 R M jährlich. Ab» M ,
«» gelegte 2. Verwallungsprüfung und praktische Erfahrung im » »
ßW Kassenmesen ist Bedingung. Bewerbungen mit den übl. Unter» > ^
M , lagen (Lebensl,Lichtb.,Zeugnissen) sind schnellstens einzureichen. M ,

2 l Landrat Miihr.-Lchönberg (Sudetengauj. 83

Bei der Stadtverwaltung Bad Blankenburg (Thüringerwald) ist die

stelle de« Leiter»
der Finanz- und Vetnebsverlnaltung

sofort zu besetzen.
Die Vergütung erfolgt zunächst nach Vergütungsgruppe VI b, evtl.

Vd der TO. ^ (Ortskl. L). Die Umwandlung der Stelle in eine Beamten»
stelle nach der Besoldungsgruppe ^ 4 c^ der RLO, ist bereits eingeleitet.

Der Bewerber nutz neben guter Allgemeinbildung und praktischer
Erfahrung auf allen Gebieten der Kassenverwaltung gründliche, fachliche
Ausbildung im kommunalen Kassen» und Rechnungswesen besitzen und
die 1. und 2, Verwaltunasprüfung abgelegt haben

Den Bewerbungen sind ausführlicher Lebenslauf, Belege über die
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabschriften und
über die politische Einstellung, der Nachweis der arischen Abstammung
für den Bewerber und seine Ehefrau, sowie ein Lichtbild beizufügen.
Sie sind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung ab
an den Bürgermeister zu richten

Vad Blankenburg (Thüringerwald), den 30. Oktober 1939.
Ver Vürgermei f ter . I . V.: P e t e r s i l g e , 1. Beigeordneter.

I n meiner Verwaltung sind sofort oder ab 1. Dezember 1939

zwei Angeftelltenstellen
zu besetzen. Bewerber müssen über Verwaltungsproxis verfügen
und sollen möglichst die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben.

Vergütung erfolgt nach Vorbildung und Fähigkeiten (Gr. VIII
bis VI b TO. ^ ) .

Meiningen, den 27. Oktober 1939.

Im
bitten mir die limufänger non Lewerbungsschreiben, diese denNusendern bllldmLlll
zurückzuschicken, besonders wenn wertvolle Leilagen verlangt und eingesandt lind

An der städtischen Oberschule für Jungen in Herford ist
zum 1. Januar 1940 die

stelle eines Gtudienrats
für Musik (Nebenfächer beliebig) zu besetzen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und einem Lichtbild
werden bis spätestens 25. November d. I . erbeten.

Ver Voerbürgermeifter.

Für ein Rhein. Provinzial-Vrziehungsheim für schulpflichtige
Jungen u. Mädchen bei Traben-Trarbach (Mosel) wird eine

Anstaltslehrerin
gesucht. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe 4c? der RBO.->-300 R M .
Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf und (möglichst) Licht«
bild, beglaubigten Zeugnisabschriften, Nachweis der deutschblütigen Ab»
stammung und der Zugehörigkeit zur N S D ÄP., ihren Gliederungen oder
angeschlossenen Verbänden sind zu richten an den

Vberprästdenten der Rheinvrovinz
(Verwaltung de, Provinzwlverbande«), Vüsseldorf, LllNdeshllUS.

An der Mittelschule i. A. der Kreisstadt Templin (Ortsklasse L) ist
zum 1. Apri l 1940

eine Vlittelschullehrerstelle
zu besetzen. Bewerber wollen ihr Gesuch mit den üblichen Unterlagen
und Lichtbild, sowie mit der Angabe der Fächer, in denen Unterricht
erteilt werden kann (besonders erwün'cht sind Deutsch und Leibesübungen),
bis spätestens 1. Dezember 1939 hierher reichen

Ver Vürgermeifter der Kreisstadt Templin lUckermarl).

ß Für Privatschule — Abt, höhere Schultlassen — in landschaftlich tz
/^ schöner Gegend Mitteldeutschlands .--

f eine Lehrerin 3
/ . für Lyzeumsklassen VI bis 0 III für Mathematik, Chemie, Erdkunde H
V und Physik zu günstigen Bedingungen zum sofortigen Eintritt gesucht, f
^ Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild und Gehaltsansprüchen an ?D
/- Schulverein Siedlung Vismarckshall, Vischofferode lKr. Worbis). H

Landerziehnngsheim Marquartstein (Voerbayern)
sucht zum sofortigen Dienstantritt

Studienassessor (inj
mit Lehrbefähwung für Deutsch. Geschichte und Englisch. Voraussetzung:
Unterrichtserfuhrung. Sportliches und musikalisches Interesse erwünscht.
Zeugnisse, Lichtbild, handgeschriebenen Lebenslauf erbittet

Hermann Harleß.



Für das besetzte Gebiet, jetzt Reichsgau Danzig, Land»
kreis Konitz werden noch mehrere

Veamte und Angestellte
sür die staatliche und für die Krelskommunaloerwaltung
benötigt, insbesondere Beamte und Angestellte für das
Kassenmesen, die Kommunalaufsicht, die Hauptverwaltung,
das Steuerwesen, die staatliche Verwaltung (Polizei»
angelegenheiten, Feuerlöschwesen, Kraftfahrmesen, Wirt»
schaftsamt usw.). Gesuche mit Lebenslauf und Gehalts»
ansprächen sind mir sofort einzureichen.

Ver Landtommissar des Kreises Konitz.
Förster, Landrat und Kreisleiter.

s t a d t o b e r s e l r e t a r
sofort oder später gesucht. Bewerber soll Erfahrung in der Führung
des Einwohnermeldeamts und in der Bearbeitung des Erfassungs»
wesens besitzen. Außerdem müßte er die 1. Verwaltungsprüfung
abgelegt haben.

Ießnitz zählt 12 000 Einwohner.
Besoldung erfolgt nach 5 b NNO. Meldungen umgehend.
Ießnitz (Anhalt), den 31. Oktober 1939.

2er Bürgermeis ter . H o l z t e

Die 4200 Einwohner zählende Stadt Schmieget in der
Provinz Posen im ehemaligen polnischen Gebiet sucht einen

Vürgermeister.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und

Lichtbild sind zu senden an das

Bürgermeisteramt der Gtadt Schmiege!.

Beim Landratsamt in Wagstadt ist in der staatlichen Abteilung noch

eineKreissetretärstelle
zu besetzen. Angebote mit Lichtbildern und Zeugnissen sind zu senden an den

Landrat des Kreises Wagftadt Msudetenland).

Bei der Stadtverwaltung der RegierungshauptstadtHohensalza
im Reichsgau Posen sind sofort folgende Stellen zu besetzen:

1 Vtlldtbllumt' bzw.
Ltadtbaumeitterftelle

1 Vtadtbauiulveltorenttelle
für Hoch- und Tiefbau

3 UMinsveltorenftellen
3 Stadtselretärftellen
1 Polizeifelretarttelle

111 Veholdenangettelltenftellen
4 VtenotWWnnenstellen

Gehalt nach NNO. bzw. TO. ^ . Bewerber müssen die er»
forderlichen Prüfungen abgelegt haben und über Erfahrungen
auf sämtlichen Gebieten der städtischen Verwaltung verfügen.

Bewerber wollen ihr Gefuch mit selbstgeschriebenem Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild sowie Nachweis der deutsch»
blutigen Abstammung, der Zugehörigkeit zur N S D A P , und
ihren Gliederungen bei mir einreichen. — Hohensalza ist Kurort
(Solbad) und hat z. Z. zirka 40000 Einwohner.

Hohensalza, den 25. Oktober 1939.

Der Oberbürgermeister.

An der städt. Freiherr»v«m»Stein»Schule, Oberschule für Mädchen,
hauswirtschaftliche und sprachliche Form, in Münster (Westfalen)
ist die Stelle einer

Gewerbeobellehrerin
für die hauswirlschaftlichen Fächer zu besetzen. Bewerbungen sind
unter Beifügung der erforderlichen Unterlagen bei dem Unter»
zeichneten bis zum 1. Dezember 1939 einzureichen.

Der Oberbürgermeister
der Provinzialhauptstadt Münster (Westfalen).

Für sofort

Vlittelschullehrer (auch Lehrerin)
für Deutsch, Geschichte und Erdkunde gesucht. Höhr»Grenzhausen i m
rheinischen Westerwald, Stadt mit 6000 Einwohnern, liegt 5 Kilometer
vom Rhein entfernt, hat Straßenbahn» und Eisenbahnverbindung nach
Koblenz (̂ /4 Stunde), ist Sitz einer bedeutenden Keramiktndustrie.

Ausführliche Bewerbung mit Lichtbild an den

Bürgermeister der Stadt Höhr-Grenzhausen bei Koblenz.
An der Mädchen-Vollsschnle in Schwedt wder) ist

eine techn. Lehrerinnenstelle
sofort zu besetzen. Schwedt (Oder) ist eine Stadt von 10700 Einwohnern
gehört zur Ortsklasse L. — Bewerbungsgesuche mit den üblichen Unter»
lagen und Lichtbild an den

Bürgermeister der Stadt Schwedt (Oder).

Großes steinlohlenbergwerl in Westfalen
sucht für seine staatlich anerkannte Haushaltungsschule
(30 Schülerinnen)

technische oder
Hllnshaltungslehrerin

für Hauswirtschaft und Nadelarbeit. Dienstantritt möglichst
umgehend. Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen (freie
Wohnung mit Brand und Licht in der Haushaltungsschule),
Zeugnissen und Lichtbild unter 1VL I035 an die Geschäfts»
stelle dieses Blattes.

Mittelschullehrer,
der in der Lage ist, den Musikunterricht in den oberen Klassen zu über»
nehmen, zum soforiigen Dienstantritt gesucht. Lehrbefähigung erwünscht
in Deutsch, Geschichte. Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf,
Lichtbild, Zeugnisabschriften sind an das Gtadtschulamt i n Halle zu
richten. Unter Umständen werden auch ungeprüfte Bewerber berück»
sichtigt, die sich verpflichten, die Prüfung nach Erlaß einer neuen
Prüfungsordnung für Mittelschullehrer sofort nachzuholen.

Halle (Saale), den 3. Nov. 1939. O b e r b ü r g e r m e i s t e r .

Wegen Einberufung in den
Staatsdienst

zwei Allellorinnen
mit Mathem, und Naturw. sowie
Geschichte u Erdkunde für bald gesucht.

Bewerbungen mit Lichtbild und
Gehaltsansprüchen an

Pr iv . höhere Mädchenschule
Ofterburg (Altmark).

Hauslehrer
zu 12 jähr. Quartaner gesucht. Bi ld u.
Zeugn. an Forstmeister Melsheimer,

Ershausen (Eichsfeld).

Frau von Stein, Grasnitz über
Osterode (Ostpreußen) sucht sofort

zweite iiin». Lehrkraft
für Hausunterricht in Unter» und
Mittelklassen der Oberschule.

Bi ld. Gehaltsansprüche, Zeugnisse,
Lebenslauf erbeten.

Suche zum 1. Januar 1940

Hauslehrerin oder
Hauslehrer

zu zwei Jungen (Sexta). Evtl . auch
Vertreter bis Ostern.
Frau v. Vandemer, geb. v. Krosigk,
Gambin, Stolp-Land (Pommern).



Bei der Amtsverwaltung Broden»
bach»Obergondershausen ist sofort
die Stelle eines

Amtsseketarz
zu besetzen. Besoldung nach Gr. ̂  7a
RBO. Dem Einzustellenden soll die
selbständige Bearbeitung der Polizei»
abteilung übertragen werden.

Bewerber mit guten Kenntnissen
im Verwaltungsdienst, wollen Be>
Werbungsgesuche mit den erfordert
Unterlagen umgehend einreichen.

Die Stelle ist zur Besetzung mit
einem Zioilanwärter freigegeben.

Vrodenbach (Kreis St. Goar),
den 2. November 1939

Der Amtsbürgermeister.

Zum möglichst baldigen Antritt
werden gesucht

zwei Angestellte
für das Kreiswohlfahrts» u. Jugend»
amt. Vergütung Gruppe VII bzw.
Gruppe VI n TO. ̂ .

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild sind um»
gehend einzureichen.

Prenzlau, den 21. Oktober 1939.
Der Vorsitzende

de« Kreisausschusse».

Bei den Stadtwerken in Ratingen
wird zum sofortigen Eintritt

ein Angestellter
für die Buchhaltung gesucht. Be>
dingung ist mehrjährige Erfahrung
in der Buchhaltung eines Versor»
gungsbetriebes. Die Vergütung er»
folgt nach Gruppe VlI der Tarif-
ordnung ^ . Bei Bewährung ist
Höhergruppierung möglich

Rattngen liegt in unmittelbarer
Nähe von Düsseldorf und gehört zur
Ortsklasse >V.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen wie Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften usw. sind unter Angabe
des frühesten Eintrittstermins zu
richten an:

Vürgermewer
der Stadt Natingen.

Ratingen, den 25. Oktober 1939.

Zum 1. Januar 1940 oder früher
wird für die Kasse der Stadtwerke

ein bilanzsicherer
VuchhlllterNn)

gesucht. Gefordert wird praktische
Erfahrung auf dem Gebtete der
städtischen Versorgungsbetriebe.

Geboten wird Dauerstellung. Die
Besoldung erfolgt nach Gruppe VU
TO. ^ . — Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen sofort erbeten.

Burg a. Fehmarn. d. 1. Nov. 1939.
Der Vürgermeifter.

1 Verwaltung«- und
1 Kafsengehilse
sofort gesucht. Besoldung nach Gr.VII,
evtl. VI t, TO. >V.

A«t«bürgermeifter
in Mgsheim lvifel).

»oUstiinvßge
Groß- und

und
andere Schwierigkeiten
in der Rechtschreibung

96 S e i t e n — K a r t o n i e r t 1 ,65 M l

Ein Vuch nicht nur für den Schulunterricht, sondern vor
allem für den Selbstunterricht. Zwanzigjährige Erfahrungen
des Verfassers in den Abschlußklassen von Heeresfach» und
Polizeischulen haben bewiesen, daß es vor allem darauf
ankommt, dem Lernenden dte Hauptwege sicher aufzuweisen.
Der „Irrgarten" der Groß» und Kleinschreibung ist dann

keiner mehr.

Zu beziehen durch a l le Buchhand lungen und von

Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz L Co.,
Berl in SW. 68, Brandenburgstraße 21

Postscheckkonto Berlin 41286

Bei der Kreiskommunalverwaltung des Landkreises Rumburg
(Sudetengau) ist die Stelle des

Leiters des Rechnung»- und
Gemeindepriisungsamtes

sofort zu besetzen. — Es kommen nur Bewerber mit ab»
gelegter erster Verwaltungsprüfung in Frage, die im gesamten
Haushalts», Kassen» und Rechnungswesen durchaus erfahren
sind und im Prüfungswesen bereits praktisch tätig waren.

Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 7 « , Ortsklasse 6 (Höher»
stufung in die Ortsklasse L steht in Aussicht). Die der
Anstellung auf Lebenszeit vorhergehende Probezeit beträgt
6 Monate, kann aber gegebenenfalls abgekürzt werden. —
Aufstiegsmöglichkeit nach abgelegter zweiter Verwaltungs»
Prüfung nach ^ 4c ' ist gegeben.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Licht»
bild und Abstammungsnachweis) sind schnellstens einzureichen.
Sudetendeutsche Bewerber erhalten bei gleicher Qualifikation
den Vorzug.

Rumburg (Sudetengau), den 23. Ottober 1939.

Der Landrat: Lührmann.

Zum sofortigen Eintritt werden drei tüchtige und erfahrene

Angestellte
gesucht. Erste Verwaltungsprüfung erwünscht. Bewerber müssen
praktische Erfahrung auf allen Gebieten der Stadtverwaltung
besitzen. Vergütung Gruppe VII, TO. ̂ .

Bewerbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild
und Zeugnisabschriften erbeten

Pr . Stargard (Westpreußen), den 30. Oktober 1939.
Marter,

komm. Bürgermeister.

Geweibelehrelin
wird für Januar 1940 gesucht.

Bewerbungen sind zu richten an
Hausha ltunqsschule

Di-. Marie Voigt, Erfurt.

Hauswirtschaftslehrerin
oder Haushaltspflegerin

zum 1.1. 1940 gesucht. Neben übt.
Fächern möglichst auch Sport. Be»
Werbungen mit Zeugnissen, Werde»
gang, B i l d , Gehaltsansprüchen an

Töchterheim Lahnor, Goslar.

Lehrkraft
für Englisch, Nebenfächer be»
liebig, zum 1. Januar 1940
gesucht. Uebltche Bewer»
oungsunterlagen und Ge»
haltsforderungen an

Private Mittelschule
i . Liebenwlllde (Finowkanal)

Zum sofortigen Antritt wird

Lehrer
für Elementarfächer gesucht. Mel»
düngen mit üblichen Unterlagen an

Wald Pädagogium
gobten a. Verge (Vez. Breslau).

Ich suche zum sofortigen
Dienstantritt

1 Nl.'3nlveltol,
erste Kraft, zur Betreuung der
ältesten Heimschüler. Engl ,
franz. u. lat. Sprachkenntnisse
erforderlich.
Direktor Nr. Dr. Avemarie, ^
Neukirchen (Kreis Moers).

Iiplom-
handelslehrer,

möglichst mit Kenntnissen in
Englisch, Französ., Spanisch,
und mit sicherer Beherrschung
der deutschen und fremdsprach»
lichen Kurzschrift, für große
Prioatschule gesucht. Bewerber
mit Erfahrung in Praxis und
Unterricht bevorzugt.

Ausführliche Bewerbungen
mit Gehaltsforderung unter
» r i2Z9 an die Geschäfts»
stelle dieses Blattes.

Suche f. d. Weihnachtsferien jg.

Akademiker
zur Erteilung von Lateinunterrtcht
gegen Taschengeld

Frau von Benin, Vangerow
über Neustettin (Pommern).

empfehlen wir nur aus
Verlangen beizufügen



Die Kreisverwaltung Berent sucht für den Aufbau ihrer
Verwaltung folgende Beamte:

nach IV b^

2 Kleizlluslchußobelinlveltor ^ s«."
Wohlfahrtsamtes nach IVc^ RBO.

3 KleizaubschußinsveUor«««>v° N«°
Meldungen unter Beifügung eines Lebenslaufes, eines

Lichtbildes und einer Bescheinigung der Kreisleitung über die
politische Haltung sind zu richten an den

Landlommissar des Kreises Verent lWeppreußeu).
I n den Meldungen ist anzugeben, ob die Freigabe des

Beamten aus seiner gegenwärtigen Dienststelle mit Sicherhett —
zu erwarten steht. W

Bei der Stadtverwaltung K l ö t z e (Altmark), Ortsklasse 6, werden
zum alsbaldigen Eintritt

mehrere Angestellte
eingestellt. Bewerber, die

a) im Kassenwesen, möglichst mit der Durchschrelbe» Buchführung
(Vertreter des Stadtrentmeisters),

d) im Standesamts», Polizei», Einwohnermeldeamts», Verfassungs»
wesen usw.

vertraut sind und entsprechende Praxis rachweisen können, wollen Be-
werbungen mit den erforderlichen Ume» lagen umgehend einreichen. Ver-
gütung nach TO. 4 je nach Alter, Vorbildung (evtl. Prüfungen) u. Leistung.

2er Bürgermeister.

»<

»

Bei der neu einzurichtenden Kreiskommunaloerwaltung in
Ziechenau — der Kreis zählt zi,ka 90000 Einwohner und ist
Sitz der Regierung Südoftpreußens — werden für alle Ver>
waltungszweige gebraucht:

ein Vürodireltor,
einige Wel)-3nlveltoren,
Kommunaltallementmeiller,
Evllllllfsenleiter,
ein Kafsenselretar,
VeM. Velreläre bzw. Wiftenten i°«.e

»

der Vergütungsgruppen V I I - I X .

Bewerbungsgesuche mit den übl. Unterlagen sind zu richten an

Landrat von ßinsiedel
in giechenan.

Für die Kreisoerwaltung Grotz»Wartenberg werden zum baldigen
Antritt gesucht

mehrere Veomte und Angestellte.
Erfordeilich find tunlichst Kenntnisse in der landrällichen und Kreis»

kommunalverwaltuna, jedenialls der Nachweis einer Tmigkeit bei Ne»
Horden und größeren Verwaltungen.

Aue verfette Stenotypistin.
Für Beamte kommt Besoldung nach Stufen 8 a—4 c in Betracht.

Die Bezahlung der Angestellten erfolgt nach der Tarifordnung für Ge»
folftschaftsmitglieder im öffentlichen Dienst, Einstufung nach Kenntnissen
und Leistungen

Bewerbungen sind unter Beifügung eines selbstgeschriebenen Lebens»
laufes und von Zeugnissen über die bisherige Tätigkeit zu richten an den

Landrat des Kreises Groß-Wartenberg ^Schlesien).

Für das Kreisbauamt wird zum 1. Januar 1940 oder früher

ein Vautechniler
technischer Angeftellter)

möglichst mit der Fachrichtung Tiefbau gesucht. Kenntnisse im Straßen»
bau sind erwünscht. Besoldung Va der TO. ^ , Ortsklasse C.

Bewerber mit abgeschlossener Fachschulbildung wollen umgehend
ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis»
abschriften einreichen an den

Kreisausschnß des Kreises Grimmen.

Zum baldigen Antritt suche ich

mehrere Angestellte
mit Fachkenntnissen in der Verwaltung eines Landratsamtes
oder einer Kreisausschußvelwaltung. Besoldung nach Gr. VIII
oder VII TO. ^ . Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen,
handschriftlichem Lebenelauf, unter Anaabe der zuletzt be»
zogenen Dienstbezüge und des frühesten Dienstantritts erbeten.

Landrat de» Kreise« M r o w o i n Vf t rowo.

4 300

4 301

4 302

4 303

4 205 b

Steuer» und Abgaben»
tonto (eigene Steuern)

0151^4 Papier
Karton

Steuer» und Abgaben»
tonto (eigene und fremde
Steuern)
Format 26 x 33 oin Papier

Karton

Zusammenstellung der
Steuer» und Abgaben»
konten
Format 26 x 33 on» Papier

Steuer» und Abgaben»
Verteilungsplan
Format 26 x 33 oni Papier

Abgaben»Tagebuch
DM ^ 3 Papier

10 Lt.

- .50
—,65

—,60
—,80

-,K0

-.45

-.65

Preis für
100 S t . 500 S t .

3.50 1 5 , -
4.50 19.50

4,20
5,60

4,20

3,15

4,50

18,—
24.—

1 8 . -

13,50

19.50

1000 S t

25,—
32,50

30,—
4 0 , -

30,—

22.50

52,50

Muster dieser geeigneten Formblätter sowie auch
unserer Haushalts» und Verwahrgelder»Sachtonten
und der übrigen bekannten neuartigen Kassen»
verdrucke unseres Verlages bitten w i r anzufordern.

unä i Otto
LsrUn

Co.
68

Bei unserer Kasse (15 M i l l . Einlagen) ist die Stelle des

svarlasseninspeltors
sofort zu besetzen.

Besoldung erfolgt nach Gruppe 4c 2 RBO., Ortsklasse L.
Probedienstzeit 6 Monate.

Bewerber müssen die 2. Fachprüfung mit gutem Erfolge
abgelegt haben und langjährige Erfahrungen sowie eine genaue
Kenntnis aller Teile des Spartassengeschäfts aufweisen können.

Nemerbunaen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabschristen
und Lichtbild sind zu richten an

Stlldlsparlafse zu Schleuditz.



Vei der Stadtverwaltung Czersk (ehem, poln. Korridor, an der
Bahnlinie Konitz—Dirschau) ist die Stelle eines

Gtlldtselretiirs
möglichst sofort zu besetzen. Geeignete Bewerber, die befähigt
sind, eine Neuorganisation zu schaffen, wollen ihre Bewerbung«!»
unterlagen umgehend an den Unterzeichneten einreichen.

Czerst (Reichsgau Danzig), den 4. November 1939.

3er tomm. Bürgermeister.
Hermann Groos.

Bei der Polizeiverwaltung in
Betzdorf (Sieg) ist die Stelle eines

Fnfveltorz
baldmöglichst zu besetzen. Besoldung
nach Gruppe 4c 2, Ortsklasse L.

Als Bewerber um die Stelle kommt
nur eine sehr tüchtige, umsichtige und
gewandte Kraft in Frage, die die
2. Vermaltungsprüfung abgelegt hat
und über gründliche Erfahrung auf
dem Gebiete des Polizelwesens ver«
fügt. Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind möglichst umgehend
zu richten an den Amts bürg ermeister
in Betzdorf (Sieg).

Vetzdorf (Sieg), den 2.11.1939.
Der Umtsbürnermeifter.

PnfeNe
StenotWWn

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Vergütung nach Gr. VIII TO.X.
Bewerbungen umgehend an

Stadtbiirgermeifter
in Verntaftel-Kue«.

Für spätestens 1. 4.1940 wird ein

Verwaltungs»
angestellter

der Vera.-Gr. VII TO. ^ , Ortskl. 8,
für das Fürsorgeamt gesucht. 1. Ver«
waltungsprüfung erwünscht, jedoch
nicht Bedingung. Verlangt wird aber
einwandfreies, selbständiges Arbeiten
auf allen Gebieten der Wohlfahrts»
Verwaltung und der Nachweis gründ-
licher Fachkenntnisse durch lang»
jährige Praxis.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild, begl. Zeugnisabschriften
und Nachweis der ar. Abstammung
sind sofort einzureichen.

Der Vi irgermeif ter
der Stadt Glatz.

Für die hiesige Stadtverwaltung wird

ein Vemaltungs»
angestellter

mit guten Kenntnissen im Wohlfahrts»
und Fürsorgewesen gesucht. Ver»
gülung erfolgt nach Gruppe VIII bzw.
GruppeVII TO.>V, Ortsklasse C Erste
Verwaltungsprüfung erwünscht.

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen, Lichtbild und An»
gäbe des frühesten Antrittstermins
find umgehend einzureichen an den
»ürgermeifter i . Urtern (Unftrutj.

Ber der Stadtverwaltung Ebenrode (Ostpreußen), rund 7000 Ein»
wohner, ist die Stelle des

leitenden Viirubeamten Mdtinlveltor j
s o f o r t zu besetzen. Besoldung nach Gruppe ^ 4 c ^ RBO., Orts»
tlasse L. Probedienstzeit 6 Monate, die evtl. verkürzt werden kann.

Bewerber müssen auf dem Gebiete der Gemeindeverwaltung gründ»
lich ausgebildet sein, die 2. Verwaltungsprüfung bestanden haben und
alle Voraussetzungen, die bei einer Anstellung als Beamter unerläßlich
sind, erfüllen. — Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Lichtbild und Nachweis der deutsch blutigen Abstammung sind
umgehend einzureichen.

Ebenrode (Ostpreußen), den 1. November 1939.

3er Vürgermeifter. Woi

Für das hiesige Kreiswohlfahrtsamt wird zu sofort oder später

ein Angestellter
als Hilfsarbeiter für das Jugendamt gesucht. Praktische und theoretische
Kenntnisse auf dem Gebiete des Wohlfahrtswesens bzw. Jugendpflege
sowie 1. Verwaltungsprüfung erwünscht. Vergütung erfolgt nach
Gruppe VII TO. ä , Ortsklasse L. Bewerbungen mit Lichtbild, selbst
geschriebenem Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Nachweis der deutsch
blutigen Abstammung sind zu richten an den

Kreisansschuß des Landkreises Greifswald.

Amtliche Vordrucke
zumsFamilienunterhalt!
fürlNngehörige von Wehrpflichtigen,
Neichsarbeitsdienftpflichtigen
und Lnftschuhdienftpflichttgen

L « 8 i u ä v o r e r s t a u ß 6 t s r t i ß t :

^ 3, visrgsitiß doäruollt.^

l̂ 10 8 t . ^ 0,60 «öl. 500 8t. --18,— «öl.
100 8t. - - 4,— «öl. 1000 8t. ^ - 30,— «öl.

kür von
und

10 8t. - - 0,50'KN. 500 8t. - - 15,
100 8t. - - 3,50<KÎ . ^1000 8t. ^ - 25,

402

tu»
«ivr

5, 2>vsi86itiA

10 8 t . ^ 0,30 «N. 500 8t. - - 9,
100 8t. - - 2,10.KN. 1000 8t. - - 15,

4 403

(8tU«lc)

»u»

DM ^ 4, siussiti

10 8t. - 0,30 I M . 500 8t. - 9,
100 8t. ̂ - 2,10 I M . 10.00 8t. ^ - 15,

^3, 6rsi8sitiß dväruollt.

10 8t. --- 0,50 «öl. 500 8t. ^ 15,—
100 8t.--3,50 «öl. 1000 8t.--25,—

lok dsstei!« ki«l!liit dei v«rl»3 Ullä Luobäruollerei Otto
8 l t K Oo.» ^d t V s l l N U 81V68 » s

21, <li«



Zur Einrichtung der Kreiskommunaloerwaltung in Plock
(Weichsel) weiden benötigt:

ßin Mrodinltot
mehlne Znlveltoren bzw. Anwärter

für den gehobenen mittleren Dienst

mehrere Angestellte A A « ,x
Möglichst sofortige Meldung ist erwünscht.

2er Landrat in Plock.
(Negierung Süd > Vftpreußenj.

Die hiesige

Etlldthllupttassenrendllntenstelle
ist baldigst zu besetzen. Bewerber müssen gründliche Kenntnisse im
Kassen», Haushalts» und Rechnungswesen nachweisen und die erste Ver»
waltungsprüfung abgelegt haben.

Probedienst beträgt 12 Monate. Nach Bewährung erfolgt sodann
Anstellung als Beamter auf Lebenszeit. Besoldung nach Gruppe 4 e
der Reichsbesoldungsordnung.

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften, Licht»
bild und dem Nachweis der arischen Abstammung für sich und die Ehefrau
und Angabe über Parteizugehörigkeit sind u m g e h e n d an den
Unterzeichneten einzureichen. Bevorzugt unterzubringende Personen
werden in erster Linie berücksichtigt.

Primkenau (Kreis Sprottau), den 26. Oktober 1939.

Der Bürgermeister.

Bei der Kreiskommunaloerwaltung Iohannisburg (Ostpreußen) sind
von sofort die Stellen für

zwei Kreisausschußinsvettoren
zu besetzen. Besoldung nach Gruppe 4c 2. Aufrückungsmöglichkeit vor»
Händen. — Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung und politisches
Zuverlässigkeitszeugnis sofort erbeten.

Der Landrat des Kreises gohannisburg (Ostpreußen).

Die Stadt Tauch«, Bez. Leipzig (17000 Einwohner), sucht
zum baldigen Antritt

einen Tiesbautechniler
mit praktischen Erfahrungen im Straßen» und Kanalisationsbau.
Bezahlung nach TO. ^ , Vergütungsgruppe Va, Ortsklasse L.
Dauerstellung. Zusätzliche Alters» und Hinterbliebenenversorgung.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild
sind umgehend einzureichen an

Bürgermeister der Stadt Taucha (Vez. Leipzig.)

De« Große Duden
in 4

Rechtschreibung ber deutsche« Spruche

und de« Fremdwörter

sti lwörterbnch de« deutschen Sprache

Grammatik de« deutschen Sprache

Vildwörterbnch de« deutschen Sprache

8an6 ist sinieln KLutUeu un6 kostvt in I^oinsn 4 ItN.

Oo.Verlag unü Luebllruoksrvi Otto 8ekwartx

Wir teUen unfern Lesern noch die folgenden
uns bekanntgewordenen Vtellenausfchrei»
bungen mit, die teilweife fchon in Zeitungen

usw. veröffentlicht worden sind.

Bei der Württembergischen Land»
siedlung G. m. b. H. ist die

Stelle des
Geschäftsführers

sofort neu zu besetzen. Bewerber,
die möglichst über Kenntnisse und
Elfahrungen auf dem Gebiet des
bäuerlichen Siedlungswesens ver»
fügen sollten, werden aufgefordert,
ihre Gesuche unter Angabe der
Gehaltsansprüche und unter Anschluß
von Zeugnissen und einem selbst»
geschriebenen Lebenslauf bei dem
stellvertretenden Vorsitzenden des
Aufsichtsrats (Präsident Hofmann,
Wirtschaftsministerium, Lindenstr, 4)
bis spätestens 15. November 1939
einzureichen. Es wird ersucht, von
persönlichen Vorstellungen Abstand
zu nehmen, falls hierzu nicht beson»
dere Aufforderung ergeht.

Stuttgart, den 27. Oktober 1939.
Der Württ . Wirtschaftsminister

als Vorsitzender de« Anfsichtsrat«
der Württ. Landfiedlung G. m. b. H.

gez. H o f m a n n .

Für Großbaustelle einer Reichs»
behörde (Ortsklasse L) werden bald»
möglichst gesucht:

1 Wl.-Fnaenieur
des Hochbaufaches,

1 alterer, erfahrener
Hochbautechniler
als Leiter der Abrechnung«!»
abieilung,

3 Hochbautechniler
f. Bauausführung u. Abrechnung.

Einstellung erfolgt zu den üblichen
Bedingungen. Bewerbungen mit
handgeschliebenem Lebenslauf, Licht»
bild, Zeugnisabschriften und Angabe
des frühesten Eintrittstages an

Dipl . ' Ing. E. Fritzen,
Stargard (Pomm.), Karowftr. 1a.

2 Hochbautechniler
für interessante Bauvorhaben einer
Reichsbehölde sofort gesucht.

Besoldung nach TO. ^ (Tarif,
ordnung für Angestellte im öffent-
lichen Dienst) nach Lebensalter und
wohlwollender Berücksichtigung der
Leistungen. Bewerbungen mit
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis»
abschriften sowie polizeilichem
Führungszeugnis an Bauleiter
Schulte, Annaburg (Krs. Torgau).

Für den Unterricht von 2 Mädchen
(I. und III. Klasse eines Lyzeums) und
eines Jungen (III. Grundschuljahr)
wird eine

Hauslehrerin
gesucht. Bewerbungen mit B i ld ,
Lebenslauf, Zeugnissen und Gehalts»
forderungen sind zu richten an
Niehus, Schmidtsdorf über LZtzen

(Ostpreußen).

An den Stadt. Mädchenbildungs»
anstalten in Nördlingen ist die Stelle
einer

Turnlehrerin
m ö g l i c h s t s o f o r t zu besetzen.

Bewerberinnen wollen ihr Be»
Werbungsgesuch mit Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften, Nachweis
der deutschblutigen Abstammung,
Lichtbild sowie politisches Führungs-
zeugnis umgehend einreichen.

Anstellung und Besoldung nach
den staatlichen Richtlinien.

NSrdlingen, den 31. Oktober 1939.
Der Bürgermeister

der Stadt Nördlingen.
Suche für sofort

Erzieherin
für meine 3 Kinder (9>, 8» u. 6jähr.).
Kenntnisse im Nähen und Klavier»
spiel erwünscht. Angebote mit Licht»
btld, Zeugnissen und Gehaltsan-
sprächen an
Frau Käthe Ih r i ng , Lich (Oberhess.),

Brauerei.
An der Verbandsberufsschule Aichach
ist die Stelle eines

Gewerbelehrers
s o f o r t zu besetzen. Besoldung
nach Gruppe 4o^. Bewerbungs»
gesuche wollen, mit Zeugnissen und
Nachweisen über die bisherige Tätig»
keit belegt, u m g e h e n d bei dem
Unterfertigten eingereicht werden.

Aichach (bei Augsburg), 30.10.39.
Der Bürgermeister.

W. A r t m e i e r .

Suche baldmögl. eine

Hauslehrerin
für meine Töchter. 9 u. 7 Jahre alt.

Gräsin Reventlow,
WulfshagemGettorf
(Schleswig-Holstein).

Kindergärtnerin
zur Leitung eines Kindergartens mit
100 Kindern sofort gesucht. Bewer»
bungen mit Lebenslauf, Zeugnisab»
schritten, Lichtbild und Gehaltsan.
sprächen baldigst erbeten.

Zehdenick, den 9. Oktober 1939.
Der Bürgermeister.

ise kllr LmplelilunßSHn-elßen: Nie vier,
gespaltene Mllinietei^eile 30 llpk. L«.
2Uß8<zueIIenvsr2eiolinl8 15 I lpl. »Nein«
^naeißen" 15 llpt. k ' Ä l u i l i e i
vnteii'ioktgÄliLei^en 15 Npt.
äs? Uot«1»,<?28tküte ulici k'rein
8 Ilpt. ^lixeißsn äer Läclel un<! Xurort«
(liauui «ier 1.17iu8olilaß8eile
ungeteilt) 8 l lpl . Lei >Vi
Nab»tt laut larik.

15 »ül pro 10<X) 8tUoll
einsoklieLliok ?o»tßedUkr. 1?<>riiillt di8
22X29 «ni, tte^violit bi» 25 ß.

I l 1 2 tU ^ i 68ell1u2 tUr ̂ uüeigeu un6 Leila^en:
ß vor Lrsolieinell <!er betretten^en

für die Stellenausschreibungen verantwoitllch
^au l Apel t in VerlM'Iehlendurf; für de»
Anzeigenteil: Robert Büsche in Nerlim
Neukölln: Druck und Verlag: Ver lag u n t
Buchdrucker«« Otto Schmartz 6 E«.
Berlin SW. 68. Brandenburgstrahe 21.

Auch das AriegS'WHU). ist
eine Schlacht, die siegreich ge»
schlagen werden muß.



l Stettengefuche
nnö Siettentaufche l

«tellengesuche n. VteUentansche
«NNen IN Tage n»« Erscheinen
de« sl«n»n»e«, für die sie beftin»»nt
find, in »nsern» Besitz sein; sie
kllnnen kostenlos wiederholt
«erden, wenn ans die erste Ner»
llssentlichnn« «eine Angebote

«ingegongen sind.

Alademilerin
vr.pnil., z . I . in ungekünd Stellung,
mit besten Lehrerfolgen u. reicher Er»
fahrung im Unteiricht, bes. in alten
u. neuen Sprachen an Gymnas, Lyz.,
Oberschule, sucht zum 1. Januar oder
1. April 1940 Slellung an höherer
Schule, würde auch Leitung einer
Privatschule übernehmen. Hl II13

z Alad. Lehrer, V
- seit 8 Jahren an Volksschule, -
- 31 Jahre, verh, Altpg., sucht -
^ Anstellung an staatl. od. ftädt. ^
- Oberjchule (Kindergärtnerin.» ^
^ u. Hortnerinnenausbildung), ^
^ sozialpäd. Frauenseminar od. ^
- ähnl Anstalt Fächer: Gesamt- -
- gebiet d. Heilpädagogik. lX20

Aelt. Mittelschullehrer a.D.,
eo, led.. Prüf.: Deutsch, Gesch.,
Rel.. Rektorpr., 3 I . 0 II-Prüf,
erfolgr., sucht Vertr. od. Stellung
an prio. od. äff. Schule <i tt.4

Gtnd.-Assessorin, D., E., Fr. I, sucht
zu Dezember oder Januar Haus»
lehrerstelle. ^ V 2

Gewerbeoberlehrerin f alle Nadel»
arbeitsfächer mit reichen Erfahr, an
Fach» und Frauenschulen, sucht neue
(evtl. halbe) Stelle. L I 95

Nsi NlNl Neuspr. mit Staatsex.,
U l . >«>»>., Mittelschul.u Handels»
lehrer, sucht Dienststellung. N v 12

Hochschulgepr. Vlufi l lehrerin,
Klav.. Neyschülerin, Mitte 50.
prot., Erfahr, an Konservat. u.
Internat d. I n - u Ausl , Engl.
u. Schwed. beherrsch., s. St. z.
1.1.40, evtl. früher. « 8 90

Sberschullehrerin, 57 I , gesund,
leistungsf., Lehrerfahrung in vielen
Fächern, Engl., Franz., Latein, in
ungekündigter Stellung, sucht neuen
Wirkungskreis an Schule. Mittel»
deutschland oder Nähe von Berlin
bevorzugt. 8 >V 16

Ulademischer

WUel-
lchullehrer,

32 Jahre, ledig, Pg.,
Mathematik, Physik,
Chemie u. Modellbau,
5 Jahre Schuldienst
(Rektorat, und Mittel»
schule), sucht Stelle an
Mittelschule. L U 21

Mufi l lehrerin, Staatsexamen in
Klavier, Unterrtchtsschein für Schul»
musik, gute Kenntnisse in Engl. und
Franz., gründl. Internatserfahrung,
sucht neuen Wirtungskreis. ^ y 19

Studienrat a .D. , Pg. (Deutsch,
Sprachen, Gesch.), sucht Verw. an
Prtoatschule oder andere passende
Beschäftigung in Berlin od. näherer
Umgebung. l i ? 1?

Altphilologe, staatl. gepr., sucht
Beschäftigung an Schule oder
ähnliche Beschäftigung. L X 15

Studienreferendar mit Lehr»
befähigung in Zeichnen u. Werk»
Unterricht, sucht Schulstellung.
Am liebsten in Westfalen oder
Hessen.Nassau. ^ V 18

Mittelschullehrerin a D.. 60 Jahre,
gesund »uchl baldigst Stellung an
Schule oder in Familie. 0 ^ 6

^ . Technische Lehrerin (Hand»
^ ^ arbeit, Hauswirtschaft, Werk)
^ ? " sucht Stelle. c Y 5

/ceine

2«

können au

Perfekte, junge

Stenotypittin
möchte sich verändern. 2V2 Jahre in
der Verwaltung tätig. (150 Silben
Stenographie, 330 Anschläge a d.
Schreibmaschine.) Als Vergütung
beanspruche ich eine Pauschalvergüt.
von 150—160 RM. I)

29 I . , staatl anerk, Fach Iugendfürs., sucht
^, — , ' - » , , Stellung mit nur tnnendienstl. Tätigkeit, auch
als Sekretärin in Verlag, Sanatorium od. Kurverwaltung. X 61

Vehordenangettellter mit Prima»
reife 39 I , durch u. durch erfahrene
Kraft, besond. in allen Z neigen des
Iustizdienst u Grundbuchamtes, sucht
spät, z 1.1.1940 Wirkungskreis, der
es ihm ermöglicht, durch Fleih u. zähe
Ausdauer sich eine gesicherte Lebens»
stellung zu erring. Gebirgige Gegend
bevorzugt, jedoch nicht Bedingung.

Paul Burghardt, Holzminden
(Weser), Amtsgericht, Zimmer 15.

Verwaltung- und
Kaffenangeftellter
28 I . mittl Reife, nicht mehr wehr»
dtenstpfl., selvst. Arb.. seit ,928 in fast
sämtl. Abt. der Verwalt einschl. Ver»
sorgungsbetr. lz.Z als Vertreter des
Rendanten einer Gemeindet) tälig,
sucht zum 1.1. 40 verantwortungs»
vollen Posten (Versorgungsbetrieb
oder Kasse bevorzugt. N 57

Verwaltungs-
angestellter

mit 1. Prüfung, der Poln.
Sprache mächtig, bist, tätig
beim Staat, Kreisausschuß u
Gemeinde»Verwaltung, sucht
VeamtensteUung in dem
ehem polnischen Staat»
gebiet. v 58

Haushaltspflegerin, staatl. gepr.,
5 jähr. Berufspraxis, zuletzt an staat»
lich anerkannter Haushaltungeschule
und Berufsschule tätig gewesen, sucht
passenden Wirkungskreis in West»
deutschland. Industrie bevorzugt.
Grund: Heimat. X 56

StenVtWiftin
26 I . , 4jähr, Behäldentättgkeit, sucht
zum 2.1.1940 Stellung. 4 55
Dipl.-Vo«»Wirt, 28 Jahre, 2 I . als
Informatorlker bei Stadtverwaltung
(Allgemeine, Steuer-, Polizei», Kur-
Verwaltung und Wohlfahrtsamt), seit
1932 Pol Leiter, kulturpolitische Er
fahrungen, sucht bei größerer Kom
munaloerwaltung geeigneten Wir
kungskreis. 160

ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
^ kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
Stellentaufch-Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli«
meterzeile festgefetzt. Die nachstehende Musteranzeige tostet 2,40 R M

Aladem. gepr. Mittelschullehrer,
Dr. onil., mit Lehrbefäh. in Geschichte,
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, seit
10 Jahren Leiter einer 7 klassigen
Volksschule und seit 1933 als Polit.
Leiter in der Ortsgruppe tätig, sucht
Anstellung an einer Mittelschule in
kleiner Stadt Norddeutschlands. 0 Y 33

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentaufchen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unsern Händen sein.

8 Druckzeilen
^ 24 Millimeter Höhe
X 10 Rpf. - 2,40 R M .

VauMrer
i. Straßen», Wasser» u. Eisen«
bahnbau, wünscht zu sofort
wieder in Stellung zu sein.
30 I . alt, verh., Führerschein
Klasse 3, mit Behörden» und
Unternehmerpraxis. Gehalts«
angebote erb. an E. Reimers,
Langen 348 (Bez Vremen).

19 jähr Verwaltungsangestellter,
5jähr. Verwaltungspraxis, vertraut
mit sämtlichen Verwaltungsarbeiten
einschl. Kasse, sucht sich zu verändern.
Jetzige Bezahlung Gr.Vll TO.^

Verwaltungsangestellte, 23 Jahre
alt, seit 9 Jahren tn der Kommunal»
Verwaltung tätig, vielseitige Aus»
bildung, firm in Schreibmaschine
und Stenographie, sucht anderen
Wirkungskreis, möglichst in der
Provinz Brandenburg. 6 59

Wo sehlt
tüchtiger Verwaltung»,
oder Kassenfllchmann?

Obersekretär in Kleinstadt östlich
Berlins, 46 I . , led , HW.'Anw.. 30 I .
Gemeinde» u. Kleinstadtpraxis (davon
15I. erster Bürobeamter, 8 I . zweiter
Kümmeret» und Sparkassenbeamter,
jetzt wieder Nürobeamter), auf allen
Gebteten gründlichst vertraut, organi«
sutionsbegabt und umsichtig. 1. u. 2.
Verwaltungsprüf abgelegt, wünscht
Stellenwechsel, evtl. gegen
Tausch Ausstieg nach/V 4 c2
aussichtsvoll ^ 49

Kreislommunal-
Nerwaltungs-Angestellter

(K rei«woh lfahrtsamt)
Sachbearbeiter für Sozialrentner»
fürsorge, Kleinrentnerfürsorge, An»
träge auf Reichsverbilllgungsscheine
sowie für Nundfunksachen, sucht ent»
sprechenden Wirkungskreis, auch tn
der allgem. Verwaltung, im Neich
oder im besetzten Gebiet. 8 Sem. jur.
Univ, Stud. Frühester Dienstantritt
1. November 193U. K 50

Kllufm..prllttische
Arzthilfe

mit abgeschloss. Fachschulbildung
(Gernrode IHarz^), Kenntnisse in
Buchführung, kassenärztliche Ab»
rechnung, Maschineschr, Kurzschr.
u. kl. Labor, sucht Stelle in Kran»
kenhaus od in är,tl. Praxis. 8 5l

Zberinspeltor
Leiter eines N V A , 32 I . alt, oerh.,
2Ko., unermüdl.Schaffenskraft, firm
w allen Zweigen der K »Verm., sucht
Tausch bzw. Wechsel des Arbelts»
Platzes, mögl. nach Rheinland oder
Westfalen. 8 54



Sonderangebot einer Rest auflag«

Ruhmesblatt«
öes

Deutschen
Volkes

—/s

Neuzeitlicher Halbfranzband (Rücken und Ecken au»

rotem Iiegenleder) mit Goldschnitt in Schutzumschlag

Das Wert enthält über 50 Original-Ieichnungen und

Lithographien von Rudolf Diederich und Han»

Lind los f. Umfang 330 Seiten. Format 22x29 on»

I n v e r l a g s n e u e m Zus tand

statt früher 48,— RM. nur 7,50 RM.

Oberst Friedrich Immanuel ist kürzlich in Wiesbaden

verstorben. Er war Lehrer an der Berliner Kriegs»

atademie und der kriegsgeschichtlichen Abteilung de»

Großen Generalstabes zugeteilt. Seine volkstümlichen

Schilderungen werden überall gerne gelesen, sie haben ihn

als Militärschriftsteller in weiten Kreisen bekannt gemacht.

Ratenangebot im Bestellschein

2ch bestell« bei Verlag und Buchdrucker«! Otto Schwartz K C».,
llbeilung Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgstrahe 21

Ezpl. Oberst Immanuel. Ruhmesblätter de» deutschen Volt«».
ftalbfranzoano. Statt 48.— RM. nur 7.5U RM,

Der Netrag folgt in Monatsraten von 2.— RM., erste Rate nach Erhalt —
ln einer Summe am auf Postscheckkonto Berlin 412 8>
(Iahllarten erhalte ich umsonst). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht
bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten.

Stand:

0rt: Strafze Nr,

Datum:

c//'s

2er
Gemeindebeamte
im Iritten «eich

von l)s. llult .
Direktor der Iweiganstalt Aschersleben (Vollanstalt)
der Mitteldeutschen Gemeindeverwaltung^ und
Sparlassenschule.

Ein Handbuch und Nachschlagewert für die Veamten
der Gemeinden und Oemeindeverbände. Das Werk
wird in der NS.'Vibliogravhie geführt.

6. vermehrte und verbesserte Auflage 1939.

Das Werk auf dem neuesten Stand,
von dem jährlich Tausende verkauft werden,

das jich also von selbst empfiehlt.

3n Ganzleinen 12,— RM.

Monatsrate 2,— NM.
Portofrei und ohne Aufschlag.

B e st e l l s ch e i n :
Der (die) Unterzeichnete (n) benellt lbestellen) bei Verlag und
Buchdruckelei Otto Schwartz K Co, Abteilung Versand»
buchhandlung, Be i l i n SW. 6«. Biandenburgstraße 2l,
d s Werk Nischt, Der Gemeindebeamte im Dritten Reich, 6. Auf»
läge 1939 zu 12,— RM. in Ganzleinen portofrei und ohne Aufschlag.

Name und Dienststellung Ort, Straße u. Hausnummer Expl.

Ich (wir) zahle (n) — in einer Summe in vier Wochen — Monats»
raten von 2,— RM., erste Rate nach Erhalt (Nichtgewünschtes
bitte streichen). Die Sendung soll geschlossen gehen an

Herrn

(Anschrift) ,
der auch den Einzug und die Ueberweisung der Raten übernimmt.
Eigentumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten,
Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto: Berl in: 41286

Ort und Datum


